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Liebe Freunde und Förderer unserer Badmintonabteilung, 

ein bisschen später als ganz ursprünglich mal geplant, aber dafür topaktuell ist er jetzt da - 

unser Newsletter 5. 

Wieder gibt es vieles, vieles zu berichten rund um unsere wunderbare Sportart Badminton 

und rund um unser Projekt, das sich immer noch und immer weiter auf der Überholspur 

befindet. 

Unsere erste Seniorenmannschaft, die mit einem Aufstieg in die Verbandsliga liebäugelt, 

hat zum Saisonauftakt in der Landesliga in absolut überzeugender Manier gegen die Spvgg 

Sterkrade-Nord mit 8:0 gewonnen - gegen ein Team, das durchaus auch Aufstiegs-

ambitionen hat. So darf es gern weitergehen—und noch lieber mit Ihrer Unterstützung vor 

Ort! 

Neben Cara konnte nun auch Selin das begehrte Trikot mit dem Adler überstreifen und 

wurde von Bundestrainer Dirk Nötzel für die deutsche U13-Nationalmannschaft für die 

„Swedish Youth Games 2017“ in Malmö nominiert. 

Wir haben neue Trikots, auf denen zahlreiche Sponsoren sich als tolle Unterstützer unseres 

Projektes zu erkennen geben. Wir haben eine ganz dicke Förderprämie für unser Junior-

trainerkonzept vom Sportförderkreis Mülheim erhalten, und wir haben jetzt einen Förder-

verein, der sich bereits mit ersten schönen Aktionen in Szene gesetzt hat. 

Sie sehen, es ist wieder viel passiert - bei uns und mit uns wird es niemals langweilig. Auch 

dieses Mal mussten wir dem Newsletter wieder zwei weitere Seiten hinzufügen, um Ihnen 

wenigstens halbwegs einen Überblick über all unsere Aktivitäten und Erfolge verschaffen zu 

können. Hier stellt sich auch ein Teil unserer Sponsoren einmal selbst vor. 

Langsam werden die Tage kürzer, aber der Spätsommer wird uns noch einige schöne Tage 

bescheren… Was gibt es da Besseres, als sich mit unserem Newsletter noch einmal in die 

Sonne zu setzen und sich über zwei weitere Seiten zu freuen... 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen auch dieses Mal, 

Kirsten Maghon 

P.S. Bitte werden auch Sie Mitglied in unserem Förderverein. 

  Wir freuen uns über jeden Euro! 
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Heimaterde beim ersten 
„Move it –Day“ dabei  

Erstmalig bot der MSB nicht nur den 

„Tag der Talente“, sondern auch den 

„Move it Day“ an. Hierzu wurden 

ganz besonders die Kinder eingela-

den, die noch sportmotorischen 

Förderbedarf haben oder noch in 

keinem Verein Sport treiben. 

Bei dieser bunten und rummeligen 

Veranstaltung boten Winnie Gebker, 

Jill, Leon und Julian vielen, vielen 

Kindern einen Einblick ins Badmin-

ton. 

Stolz blickt der TSV auf sein tolles Trainerteam mit derzeit 22 Trainerinnen und Trainern, die 

täglich mehrere Stunden lang jeden Fortschritt aller Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen 

kompetent, motiviert und zuverlässig fördern und begleiten. 

Mit einem fairen Finanzierungsmodell bietet der TSV allen Trainern Möglichkeiten, Trainerli-

zenzen zu erwerben und Fortbildungen zu besuchen, um auch ihnen eine gute Entwicklungs-

möglichkeit zu bieten. 

So werden aus dem inzwischen mehrfach ausgezeichneten Juniortrainer-Projekt im nächsten 

Jahr die ersten Nachwuchstrainer eine C-Lizenz erwerben. 

Am Herzen liegen dem TSV besonders auch langjährig erfahrene Trainer, die bisher noch kei-

ne offizielle Lizenz erwerben konnten. So konnte kürzlich Thang Truong erfolgreich die C-

Trainer-Lizenz absolvieren, und er wird sicherlich in naher Zukunft weitere Lizenzen anschlie-

ßen.  

Mit diesem Konzept wird der TSV in den nächsten Jahren nach und 

nach alle seine Trainer immer höher qualifizieren. 

Seit einem Jahr koordiniert nun Winfried Gebker das komplette 

Trainingsgeschehen und kümmert sich um eine bestmögliche Zu-

sammenarbeit aller Trainer. Dabei hat er selbst zurück gefunden zu 

seiner großen Leidenschaft, besonders Kinder für  Badminton zu 

begeistern und es ihnen auf hohem Niveau kompetent zu ver-

mitteln. 

Der langjährige B-Trainer ist nun zugelassen zum nächsten A-Trainerlehrgang und wird dort 

noch einmal enormes Wissen hinzugewinnen und kraft seiner Begeisterungsfähigkeit in den 

eigenen Reihen multiplizieren.  

„Ich bin Trainer - mit Leib und Seele. Meine Begeisterung für unsere 

wundervolle, elegante und komplexe Sportart möchte ich gerne mög-

lichst vielen Menschen weitergeben“ (Winnie Gebker)  

„Nachdem wir uns in der letzten Saison mit der Anzahl der Starts auf NRW-Ebene 
selbst überholt hatten, fangen wir jetzt auch noch an, die Ranglisten zu gewin-
nen...” (Benjamin Kölsch) 

Siebenmal Gold bei der ersten NRW-Rangliste 
- Knarik, Julie, Bjarne, Jule und Selin ganz oben - 

A-Trainer-Ausbildung fu r Winnie Gebker  
- weitere Professionalisierung im Trainerteam - 

Mit hervorragenden Ergebnissen beende-

te der Nachwuchs des TSV den ersten 

Durchgang der Ranglistenturniere. 

Einmal mehr eine herausragende kämpfe-

rische Leistung zeigte Selin im U13-Einzel, 

wo sie nacheinander eine favorisierte 

Spielerin nach der nächsten ausschaltete 

und am Ende auf dem höchsten Trepp-

chen stand. In der gleichen Klasse gab es 

Bronze für Cara. 

Gespannt warteten alle auf den ersten 

Einsatz von Knarik auf NRW-Ebene der 

U17 und niemand wurde enttäuscht. In 

klaren Zweisatzspielen sicherte sich Knarik 

überlegen den Turniersieg. 

Die weiteren Top-Platzierungen gab es in 

den Doppeldisziplinen. Auch hier konnten 

sich  Knarik und Selin in die Siegerlisten 

eintragen. Knarik gewann das Mädchen-

doppel U17 gemeinsam mit Julie, und 

Selin setzte sich im U13-Mixed mit dem 

Solinger Kevin Dang durch. 

In der U15 sicherte sich Jule zusammen 

mit Julie Marzoch (Gelsenkirchen) den 

Sieg, und Bjarne verwies einmal mehr mit 

Chenyang Jiang (Langenfeld) die U19-

Konkurrenz in ihre Schranken.  

Die große Belohnung für diese NRW-Siege 

ist jeweils die direkte Qualifikation für die 

deutschen Ranglisten. 
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Siegerinnen der ersten NRW-Rangliste: 

Knarik und Julie 

Winnie Gebker 



Thies Wiediger im Team 

Aus dem Norden nach Mülheim 

gefunden hat A-Trainer Thies Wie-

diger—zunächst, um als Landes-

trainer am Stützpunkt in Mülheim 

den Nachwuchs weiter voranzu-

bringen. Doch jetzt gehört er auch 

in das Trainerteam des TSV Hei-

materde, um besonders die Senio-

ren weiter auf die Überholspur zu 

begleiten und auch diesem Trai-

ning einen noch professionelleren 

Anstrich zu geben. 

Der ehemalige Zweitligaspieler hat 

inzwischen langjährige hochkaräti-

ge Trainerarbeit vorzuweisen. 

Einige Stationen seines Weges sind 

das Stützpunkttraining in Schleswig

-Holstein über eine Landestrainer-

stelle in Hamburg bis hin zum DBV-

Co-Trainer im U13- und U15-

Bereich.  

Den TSV Heimaterde findet er gut, 

„weil hier viel in die Jugend inves-

tiert wird (viele Trainer, viele Zei-

ten, Training in den Ferien etc.), 

weil hier mit Struktur gearbeitet 

wird (Trainertreffen, Absprachen, 

Turniernachbereitung)“ und er 

fasst zusammen: 

„Ich finde gut, dass 

hier einfach GAS 

 gegeben wird.“ 

 

Dicke Pra mie vom Sportfo rderkreis Mu lheim 
- Sponsoren u bergeben neue Trikots, der Fo rderverein stellt sich vor - 

Freuen darf sich der TSV Heimaterde über 

7500,00 Euro Förderprämie für das Konzept 

und die erfolgreiche Gestaltung des Juniortrai-

ner-Projektes. Im Rahmen des ersten Spielta-

ges der Schüler-Verbandsliga, in der die drei 

eigenen Teams des „DBV-Talentnestes“ zu-

nächst einmal untereinander spielen mussten, 

überbrachten für den Sportförderkreis Martina 

Ellerwald und Frank Werner die frohe Bot-

schaft. „Es ist interessant zu sehen, dass es 

erfolgreiche Konzepte gibt, die quasi aus dem 

Nichts beginnen.“, betont Frank Werner.  

 

Und von allen Seiten gab es große Anerkennung 

für den rasanten Aufstieg aus diesem Nichts 

innerhalb weniger Jahre. 

Auch ein Teil der Sponsoren, die den TSV immer 

wieder mit finanziellen Mitteln unterstützen, 

waren zu diesem feierlichen Event in die Sport-

halle an der Saarner Straße gekommen, um die 

neuen Trikots offiziell an die Verantwortlichen zu 

übergeben.  

 

 

 

Um den schönen Samstag abzurunden, stellte sich am Ende 

der neugegründete Förderverein um Anja Franke und Mar-

kus Ziegler vor und brachte auch direkt einen dicken Stapel 

Aufnahmeanträge mit in die Halle, um weitere Mitglieder 

anzuwerben. Burkhard Cremer, der Vorsitzende des Haupt-

vereins ließ es sich nicht nehmen, als allererster seine Mit-

gliedschaft zu bekunden und ein Formular auszufüllen. 

Nach dem offiziellen Teil wurden bei einem Gläschen Sekt 

oder Orangensaft in lockerer Atmosphäre viele Gespräche geführt und zahlreiche neue 

Ideen entwickelt und direkt vor Ort auf den Weg gebracht. 
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Die Verantwortlichen des TSV im Kreise des Sportförderkreises Mülheim, den Sponsoren, 

dem Förderverein und dem eigenen Nachwuchs 

Trikotübergabe durch den Flughafen 

Martina Ellerwald und Frank Werner 

vom Sportförderkreis 

Burkhard Cremer  

bei der Unterschrift 

Thies Wiediger 



 Cara geho rte zu Siegern 

Die Einladung zur schon traditio-
nellen „Medl-Nacht-der-Sieger“ 
flatterte überraschend auch bei 
Cara ins Haus. Sie gehörte auf-
grund ihrer Nominierung für die 
deutsche U13-National-
mannschaft zu den geladenen 
Gästen, musste ihre Teilnahme 
aufgrund von Wettkampfver-
pflichtungen aber leider absa-
gen.  

 

 Alex Walz im TSV-Vorstand 

Unser Spieler und Mannschafts-
führer „unserer Ersten“ Alexan-
der Walz wurde bei der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung 
in den Vorstand des Gesamtver-
eins gewählt. Er wird als Schatz-
meister die Finanzen verwalten 
und vor allem die Belange der 
Badmintonabteilung gut vertre-
ten. 

 

Tom gewinnt die Victor-
Challenge 

Mit zahlreichen Top-
Platzierungen bei den drei Tur-
nieren, die zur Victor-Challenge 
zählen, sicherte ich in diesem 
Jahr Tom den Gesamtsieg bei 
den U13-Spielern. Ein bisschen 
Hilfe bekam er im Doppel und 
Mixed mit Philipp bzw. Selin an 
seiner Seite. 

 

24mal Gold im Bezirk  

Die Bezirksranglistenturniere im 
Einzel und im Doppel sind für 
diese Saison abgeschlossen und 
der TSV-Nachwuchs hat einen 
neuen Rekord aufgestellt. 24 
mal standen sie in den Alters-
klassen U11 bis U19 auf dem 
obersten Podest. Hinzu kommen 
18 zweite und zehn dritte Plätze.  

„1. DBV Girls Camp“ in Mu lheim 
- Selin und Shreya waren dabei -  

Der Bundestrainer rief, und Selin und 

Shreya ließen es sich nicht nehmen, beim 

„1. DBV Girls Camp“ dabei zu sein. 

Die besten 30  deutschen Mädchen in den 

Altersklassen U13 und U15 waren eingela-

den und fast alle kamen sie nach Mül-

heim, um unter der Leitung der deutschen 

Top-Spielerinnen Carla Nelte, Yvonne Li 

und Fabienne Depréz drei Tage lang im 

Leistungszentrum an der Südstraße ge-

meinsam zu trainieren. 

Genutzt wurde dieses Camp  gleich auch 

als willkommene Fortbildung für Traine-

rinnen, die Dara Prameshwarie und Knarik 

Margaryan sehr gern in Anspruch genom-

men haben. 

„Das war ein gutes Camp, das sehr viel 

Spaß gemacht hat. Die Mädchen konnten 

viel von den deutschen Spielerinnen ler-

nen, Technik, aber auch Teamwork auf 

dem Feld und viel Wettkampfgeist“, fasst 

Dara ihre Eindrücke aus Trainersicht  

 

 

zusammen. Und beide TSV-Mädchen wa-

ren auch begeistert. 

„Ich fand es ganz toll, so viel mit 

Yvonne Li, Fabienne Depréz und 

Carla Nelte zu spielen!“ 
(Shreya, 10 Jahre). 
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Selin und Shreya zusammen mit 

Nationalspielerin Yvonne Li 

Tolle zwei Tage mit Thang und Knarik 
- Ferienworkshop der beiden neuen C-Trainer - 

Im Rahmen ihrer C-Trainer-Ausbildung boten Thang Truong und Knarik Margaryan in den 

Sommerferien einen Workshop für den TSV-Nachwuchs in der Turnhalle an der Saarner 

Straße an. Zwölf Kinder trafen sich, um gemeinsam auf vier Feldern zwei Tage lang unter 

professioneller Anleitung 

systematisch ihr Netzspiel zu 

verbessern. 

Thang und Knarik hatten ein 

umfangreiches Programm 

zusammengestellt und alle 

waren mit Feuereifer dabei, 

alle möglichen Grundformen 

kennenzulernen, zu üben 

und miteinander zu kombi-

nieren. 

 

Auch neben dem Badmintonspiel sorgten die beiden Trainer für gute Stimmung mit an-

deren Spielformen und beim gemeinsamen Toben. 

 Mittags gab es Pizza für alle in der Halle, und am Ende waren Thang und Knarik sich 

zusammen mit den Kindern absolut einig: 

“Das hat riesengroßen Spaß gemacht!” 

Mit dabei waren Niklas, Laura, Smilla, Lenn, Julita, Niklas, Tobi, Hannah, Simon, Marcus, 

Kjell und Marcel. 

Aktive Badminton-Pause  



„Und, Luca, was hast du heute beim Länderspiel gelernt?“ - „Ab dem 
nächsten Training spiele ich viel schneller!“ (Luca, 9 Jahre) 

...so war es geplant, ganz geklappt hat es aufgrund der Ferien nicht... Doch eine bunt 

gemischte Gruppe aus Eltern, Verantwortlichen, Senioren und Kindern hat sich ge-

funden, um Cara bei ihrem Länderspieleinsatz in Refrath gegen Frankreich lautstark zu 

unterstützen und der deutschen U13-Mannschaft vor Ort die Daumen zu drücken. 

Bereits im letzten Jahr war Cara als 

“Erstjährige” für den zwölfköpfigen Kader 

nominiert und beim dreitägigen Lehrgang 

dabei, aber im Länderspiel noch nicht zum 

Einsatz gekommen. In diesem Jahr setzte 

Bundestrainer Dirk Nötzel volles Vertrauen in 

die Zwölfjährige. Im ersten Doppel spielte sie 

gemeinsam mit Sandra Skopek, und das 

zweite Mädcheneinzel durfte sie auch 

spielen. Dass sie nach guter Gegenwehr bei 

der recht klaren Überlegenheit der 

französischen Mannschaft, die mit 8:1 gewann, (noch) nicht punkten konnte, wird sie 

sicherlich nur noch mehr motivieren. Schon beim anschließenden international stark 

besetzten “Refrath-Cup” sicherte sie sich Bronze im Mixed und im Doppel. 

Ganz deutlich auf der Überholspur befinden sich inzwischen 

auch die Senioren des TSV Heimaterde. Systematisch geplant 

war der Aufstieg der ersten Mannschaft vor zwei Jahren in 

die Landesliga und die Konsolidierung in dieser Liga in der 

vergangenen Saison. Für diese Saison ist man sich inzwischen 

einig:  

 

„Wir peilen die Verbandsliga mal an.“  

(Alex Walz, Mannschaftsführer der ersten Mannschaft) 

 

Nachdem der Verein einige Jahre mit vier Mannschaften bei 

den Senioren angetreten ist, sind es in der jetzt beginnenden 

Saison erstmalig sechs Teams. 

Und auch im Einzel zeigen immer mehr Senioren des TSV, 

dass künftig mit ihnen gerechnet werden muss. So konnte 

Silke Schöneberg, die seit Jahren in den Doppeldisziplinen für 

Heimaterde aufschlägt und in den vergangenen Jahren maß-

geblich an den Aufstiegen der ersten und zweiten Mann-

schaft beteiligt war, bei den Westdeutschen Altersmeister-

schaften gemeinsam mit ihrer Partnerin Jessica de Byl in der 

Altersklasse O35 die Bronzemedaille gewinnen und sich da-

mit erstmalig für eine Deutsche Meisterschaft qualifizieren. 

Mit Platz fünf im Mixed der Altersklasse O40 zusammen mit  

 

David Fischer aus Gladbeck bei den Westdeutschen hatte 

Schöneberg das Glück, noch in das Feld auf Bundesebene 

nachzurücken. Während im Doppel bereits in Runde eins 

Endstation war, konnten Schöneberg / Fischer im Mixed sich 

in der ersten Runde durchsetzen, bevor unter den besten 16 

Paarungen dann die Hürde zu groß war. Doch für den TSV 

und Schöneberg zählt in dieser Phase auf diesem Niveau 

ganz klar „Dabei sein ist alles.“  
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Mit dem Reisebus zum La nderspiel...  

Die „Erste“ strebt nach ho heren Zielen 
- Silke Scho neberg bei DM dabei - 

U13-Nationalspielerin Cara 

Silke Schöneberg im Mixed bei der DM 

Ein Teil der gut gelaunten TSV-Fans 



 Wanted - Girls, Girls, Girls 

Unter diesem Motto lud der TSV 
Mülheimer Mädchen der Jahrgänge 
2009 und jünger zu drei Tagen 
Schnuppertraining ins Talentnest 
ein.  Winnie und Jill begeisterten 
für diesen tollen Sport Marie, Lin-
da, Mareike, Lillian, Clara und The-
resa. 

 

 Jonathan gewinnt Pa nz-Cup 

Den Auftakt der diesjährigen Young 
Masters Serie beging der TSV-
Nachwuchs nur in kleiner Beset-
zung.  Ganz groß raus kam dabei 
der siebenjährige Jonathan, der mit 
fünf sicheren Siegen das Refrather 
Turnier für sich entscheiden konn-
te. 

 

Lea siegt bei den Maika fern 

Senkrechtstarterin Lea sicherte sich 
beim traditionellen Maikäferturnier 
unserer Nachbarn vom VfB Grün 
Weiß ihren ersten Turniersieg. 
Insgesamt waren 33 Kinder des 
DBV-Talentnestes am Start. 

 

Trainingscamp in Da nemark 

Eine Woche intensives Training im 
Sommercamp in der europäischen 
Badminton-Hochburg Dänemark 
verbrachten Jule, Sara und Tom. 
Alle drei waren begeistert u. a. von 
dem „dänischen Hochgeschwindig-
keitstraining“ und nebenbei haben 
sie ihr Englisch noch verbessert. 

 

DBV nominiert Cara und Selin 

Zum ersten Mal das Nationaltrikot 
überstreifen darf Selin und wieder 
mit dabei ist Cara für das deutsche 
U13-Team, wenn es diesmal zu den 
„Swedish Youth Games 2017“ nach 
Malmö geht. 

 Neue Trikots, neue Kollektion ... 
- großzu gig gefo rdert durch zahlreiche Sponsoren - 

Pünktlich zum Saisonbeginn waren sie da - 
die neuen Trikots, die neuen Shorts, Rö-
cke, Hoodies, Trainingsjacken und langen 
Trainingshosen, und es herrscht einhellig 
die Meinung: das ist eine tolle neue Kollek-
tion der Firma babolat. 

Was viele wissen ist, dass wir in diesem 
Jahr zahlreiche altbekannte, aber auch neu 
hinzu gewonnene Sponsoren haben, die 
uns finanziell großzügig unterstützen und 
deren Logo Trikots und Hosen ziert. Einige 
lernen Sie auf dieser Doppelseite etwas 
genauer kennen. 

Was die wenigsten wissen:  

Unser Händler Jörg Wagner und unser 

Trainerkoordinator Winfried Gebker ha-

ben zahlreiche Tag- und Nachtschichten 

geschoben, teilweise noch von Christian 

unterstützt, um die unfassbare Anzahl von 

Drucken in teilweise manueller Kleinstar-

beit termingerecht zu bewerkstelligen. 

„350 Teile in Handarbeit - das 

ist schon absoluter Wahnsinn!“   
(Christian Schröder) 
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Flughafen Du sseldorf als neuer Trikotsponsor 
Neues Botschafterprogramm... 

Jedes Jahr unterstützt der Düsseldorfer Flughafen die umliegenden Sportvereine mit vielen 
tausend Euro, und zwar in der Regel die, deren Heimatkommunen besonders dicht am Flugha-
fen liegen und die deshalb auch besonders von Fluglärm betroffen sind. Beim DUS Botschafter-
programm ist das allerdings ein bisschen anders. Denn das Mitte letzten Jahres ins Leben geru-
fene Programm spannt gezielt die Mitarbeiter des Airports ein: Als „DUS Botschafter“ ver-

mitteln sie finanzielle Hilfe des Düssel-
dorfer Flughafens – immerhin 1.500 € 
plus Mehrwertsteuer – für Vereine, 
Organisationen oder Projekte in ihren 
Heimatorten. Und da das sportliche 

und soziale Engagement der Mitarbeiter genauso vielfältig und facettenreich ist wie die Men-
schen selbst, werden im Rahmen dieses Programms auch Vereine und Projekte unterstützt. 
Diesmal geht’s um schweißtreibenden Hochgeschwindigkeits-Federball, besser bekannt unter 
dem Namen Badminton: Dank des Engagements von DUS Botschafterin Astrid Nowaczyk, als 
„Personalerin“ seit zehn Jahren im Bereich Personalbeschaffung am Airport tätig, gibt’s nun 
eine Bezuschussung für den kompletten Satz der Trikots für die Badminton-Sparte des Vereins 
– 141 Trikots wurden bestellt! Astrid Nowaczyk ist seit 20 Jahren Mitglied im TSV Heimaterde 
1925 Mülheim an der Ruhr e. V., nimmt verschiedene Aufgaben in der Vereinsorganisation 
wahr und spielt als Mannschaftsführerin selbst in einer TSV Senioren-Mannschaft mit. Als sie 
vom DUS Botschafterprogramm hörte, nutzte sie sofort die Chance, „ihre“ Sparte mit Hilfe des 
Flughafens zu unterstützen: „Unsere Badminton-Sparte ist in den vergangenen Jahren enorm 
gewachsen, entsprechend groß ist der Trikotbedarf. Gerade unsere Schüler- und Jugendmann-
schaften werden von dem Flughafenzuschuss profitieren.“ Was man wiederum am Flughafen 
gern hört, liegt ihm doch die Unterstützung des Jugendsports ganz besonders am Herzen. 
Wenn man dabei auch noch was fürs eigene Image tun und die Mitarbeiter gut aussehen las-
sen kann – Sponsorenherz, was willst Du mehr?? 

„Minis“ präsentieren stolz die neuen Trikots 

Trikotwahnsinn 



„Eine Immobilie stellt oft den größten Vermögensgegenstand dar, den Sie sicher-
lich mit entsprechender Sorgfalt behandeln. Die gleiche Umsicht und das nötige 
Herzblut dürfen Sie auch von mir erwarten!” (Silke Schöneberg) 

... ist unser Mitglied Silke Schöneberg. Schon in jungen Jahren war sie mit der Heimat-
erde verbunden. Nicht nur, dass sie die Schulbank auf dem Heißener Gymnasium 
drückte, sondern  sie startete erfolgreich im Trikot des TSV Heimaterde für die Leis-
tungsturnabteilung und konnte einige Erfolge erzielen. Später wechselte sie ihre Sport
-Vorliebe zum Badminton und schlägt nun mittlerweile seit über zehn Jahren in der 
Badmintonabteilung auf. Um das Herzblut von Beruf und Hobby zu vereinen, unter-
stützte Silke Schöneberg in den letzten Jahren gerne auch als Sponsorin den TSV Hei-
materde. 

Beruflich ist die Diplom-Immobilienwirtin (DIA) seit über 25 Jahren in der Immobilien-
branche tätig und berät ihre Kunden rund um die Immobilie mit Kompetenz und Ser-
vice. Hierzu setzt die 41jährige ihr in 25 Jahren gesammeltes Wissen sowie ihre kreati-
ven Ideen, ihr Engagement und den Wunsch ein, ihre Kunden zufrieden zu stel-
len. Durch den Umzug in den EN-Kreis 2017 arbeitet sie neben ihrer Selbstständigkeit 
seit Juli 2017 bei der Firma Planethome, die an 80 Standorten in Deutschland vertre-
ten ist.  

Somit bleibt sie weiterhin gerne die Ansprechpartnerin beim TSV Heimaterde, wenn 
es rund um IHRE Immobilie geht. 

Die Mädels und Jungs vom TSV Heimaterde Badminton 
können sich über neue Trikots freuen. Alle sieben Mülhei-
mer dm-Teams haben sich an der Spende beteiligt und 
können es kaum erwarten, die Kinder und Jugendlichen in 
ihrem neuen Outfit auf dem Spielfeld zu sehen. 

 
„Wir freuen uns, die Badminton-Mannschaften unterstüt-
zen zu können“, so der dm-Mitarbeiter Dirk Strünkmann. 
„Meine Tochter spielt selbst seit einem Jahr beim TSV Hei-
materde. So kam ich auch auf die Idee, den Verein zu för-
dern.“  
Gleich siebenmal ist dm-drogerie markt in Mülheim an der 
Ruhr vertreten. Alle dm-Märkte bieten ihren Kunden ein 

umfangreiches Sortiment mit mehr als 12.500 Drogeriearti-
keln an. Egal, ob zum Thema Gesundheit, Ernährung, 
Schönheit,  Baby, Haushalt oder Foto – in nahezu allen 
Bereichen gibt es Produkte der dm-Marken. Bei Fragen 
helfen die Mitarbeiter jederzeit gerne weiter. 
Kompetente Kundenberatung ist auch ein wichtiger Be-
standteil der Drogisten-Ausbildung bei dm-drogerie markt. 
Berufseinsteiger können zwischen neun Ausbildungsberu-
fen und fünf dualen Studiengängen entscheiden. Die meis-
ten dm-Lehrlinge werden Drogisten: Sie verfügen über die 
Kenntnisse von Kaufleuten im Einzelhandel und eignen sich 
zusätzlich Fachwissen über das Drogeriesortiment an.  
 Interessierte können sich unter  
 dm.de/ausbildung-und-studium  
 informieren oder sich direkt  auf freie Ausbildungs- und 
Studienplätze bewerben unter:   
dm.de/offene-stellen  
 Weitere Informationen:   
dm-drogerie markt, 
7-mal in Mülheim a.d. Ruhr 
www.dm.de 

7 

 Starke Partnerin beim TSV Heimaterde fu r 
Immobilienangelegenheiten ... 

Mu lheimer dm-Teams sponsern neue Trikots  

www.immobilien-schoeneberg.de 

Dirk Strünkmann bei der Trikotübergabe 



Eine Gruppe von engagierten Eltern diskutierte, wie man die Badmintonabteilung bei 
der ständigen Professionalisierung der Trainings- und Spielmöglichkeiten bei fast 150 
aktiv spielenden Kindern sinnvoll und zweckgebunden unterstützen kann. 
Und sie gründeten den Förderverein, der das Ziel verfolgt, den Sport erfolgreicher und 
mit noch mehr Spaß auszuführen. Gleichzeitig soll der Verein bei der Bewältigung der 
hohen Kosten für Trainingsmaterialien und der 
Aufrechterhaltung des Spielbetriebes mittels der 
gesammelten Beiträge und Spenden entlastet 
werden.  

 

Erschwinglich für alle, jeder Euro hilft! 
 
Die Gründungsmitglieder legten ein besonderes 
Augenmerk darauf, die Mitgliedschaft möglichst 
günstig zu halten (Jahresbeitrag EUR  20,00), um 
eine breite Interessentengruppe zu erreichen und 
allen die Mitgliedschaft zu ermöglichen. 
Der Förderverein um seinen Vorstand Anja Franke, Markus Ziegler und Christian 
Schröder steht allen Interessierten gerne bei Fragen rund um den Verein und seinen 
sich selbst gestellten Aufgaben zur Verfügung. 
Der Aufnahmeantrag kann auf der Homepage der Badmintonabteilung heruntergela-
den werden:  http://www.tsv-heimaterde.de/foerderverein 

Startschuss fu r den Fo rderverein  TSV Heimaterde Mu lheim 

Wertschätzung  

Offenheit 

Transparenz 

Sonst würden wir nicht so viel Herzblut  
hineinstecken… 

Wenn auch Sie überzeugt sind von der 
Qualität unseres ehrenamtlichen Enga-
gement, zögern Sie nicht, uns auch 
weiterhin zu unterstützen. 

Wir freuen uns über jede Spende. 

TSV Heimaterde 1925 e.V. 
IBAN: DE69362500000359751001 
BIC: SPMHDE3EXXX (Mülheim Ruhr)  

 

Bitte geben Sie als Verwendungszweck 
„Spende für die Badmintonabteilung“ 
an.  

 TSV Heimaterde Mu lheim 

Christian Schro der 

Adolfstraße  93 

45468 Mu lheim 
 

0176 - 93644399 

christian.schroeder@tsv-heimaterde.de 

 

www.tsv-heimaterde.de/badminton 

FIRMENLOGO  

Wir sind davon überzeugt, gute und 
erfolgreiche Arbeit  zu leisten — 
immer mit Blick auf unsere Werte  

Wir sagen ein herzliches Dankeschön! 


